Flecken Bruchhausen-Vilsen

Protokoll
Sitzungsnummer: FI/MA/007/18

iiber die Sitzung des Marktausschusses flir den Eigenbetrieb TourismusService am
27.08.2018

Beginn: 14:30 Uhr
Ende 16:50 Uhr
Ort: Gasthaus "Miigge" in Bruchhausen-Vilsen

Anwesend:

Vorsitzende/r
Herr Hermann Hamann

stimmberechtigte Mitglieder

Herr Bernd Briimmer

Frau Anja Degen

Frau Alexandra Herzberg

Herr Willy Immoor als Vertretung flir Nils Ehlers
Herr Arend Meyer

Herr Werner Pankalla

Frau Gerda Ravens

Herr Giinter Schweers

Mitglieder ohne Stimmberechtigung
Herr Heinrich Biintemeyer
Herr Lars Stummer

Verwaltung

Herr Bernd Bormann

Herr Ralf Rohlfing

Frau Christina Wendt

Frau Lisa-Marie zum Mallen

Giiste

Herr Lars Bierfischer Biirgermeister

Herr Thorben Block DRK Bruchhausen-Vilsen
Herr Herbert Brefka DRK Bruchhausen-Vilsen
Frau Nina Menzel PK Syke

Herr Ulf-Werner Schmidt Fraktionsvorsitzender
Herr Henry Stummer sen.

Herr Reinhard Thole Frakttonsvorsitzender

Abwesend:
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stimmberechtigte Mitglieder
Herr Nils Ehlers
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Offentlicher Teil

Punkt 1:
Eroffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgeméifien Ladung und der Beschluss-
fihigkeit

Ausschussvorsitzender Hamann begriiit die Anwesenden und er6ffnet die Sitzung. Er stellt
die ordnungsgeméife Ladung fest. Somit ist der Ausschuss beschlussfihig.

Punkt 2:
Genehmigung des Protokolls iiber die 6. Sitzung vom 06.06.2018

Es liegen keine Einwinde vor. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

Punkt 3:
Einwohnerfragestunde

Es liegen keine Anfragen vor.

Punkt 4:
Zwischenbericht zum "Brokser Heiratsmarkt'" 2018

Herr Hamann berichtet, dass am Donnerstag die Schaustellerversammlung stattgefunden hat.
Er bedankt sich bei dem Schaustellerverein fiir das Eingangstor und schildert, dass die ande-
ren Eingénge auch noch mit Toren bestiickt werden sollen.

Herr Hamann geht darauf ein, dass jeder bisherige Tag gut besucht war, auch wenn es Sams-
tag etwas kiihler war. Er legt ein groBes Augenmerk auf Marktsonntag, da dieser iiberragend
gut besucht wurde. Auch den Gottesdienst haben viele Personen besucht.

Herr Rohlfing erldutert, dass der Aufbau aufgrund der Trockenheit dieses Jahr besser durch-
zufiihren war. Auch das groBte Fahrgeschift, der Transformer, wurde am Freitag aufgebaut.
Der Mittelbau soll etwa 70 Tonnen wiegen.

Im Anschluss berichtet Herr Rohlfing, dass er sehr froh dariiber ist, dass es tolle Fahrgeschif-
te gibt, der Markt insgesamt super ist und auch das Wetter bis auf wenige Schauer mitspielt.
Obwohl es Samstagnacht recht kiihl gewesen ist, war der Markt immerzu gut besucht. Auch
er hebt Marktsonntag besonders hervor.

Herr Stummer schlieBt sich der Meinung von Herrn Rohlfing an und bezeichnet den Sonntag
als den besten Tag.
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Weiterhin bedankt sich Herr Rohlfing bei der Feuerwehr fiir die gute Zusammenarbeit und
dafiir, dass die Feuerwehr das Feuerwerk erst durch die Sicherheitsvorkehrungen wegen der
Trockenheit ermoglicht hat.

Herr Rohlfing teilt auBerdem mit, dass auch die Schausteller sehr zufrieden zu sein scheinen.
Dies konnte er an den Reaktionen auf dem Markt erkennen.

AbschlieBend erldautert Herr Rohlfing, dass es beim Biomarkt noch Abstimmungsschwierig-
keiten gab und zukiinftig sicherlich noch Anderungen kommen. Der Aufbau hat bereits gut
funktioniert und nachmittags war der Biomarkt ebenfalls ein Erfolg. Da der Biomarkt noch
nicht lange stattfindet und eine andere Klientel anspricht, wird vermutlich noch ein wenig
Anlaufzeit bendtigt. Im Winter kann noch mal iiber eventuelle Anderungen gesprochen wer-
den. Nichstes Jahr wird der Biomarkt erneut stattfinden, da er fiir den Brokser Heiratsmarkt
eine Bereicherung darstellt.

Zunéachst berichtet Herr Block vom DRK, dass der Samstag deutlich ruhiger als sonst war, am
Sonntag dafiir bedingt von der hoheren Besucherzahl mehr los war. Hauptséchlich handelte es
sich hierbei um Schldgereien oder Alkoholvergiftungen. Er lobt die hervorragende Zusam-
menarbeit mit dem Marktteam und bedankt sich dafiir.

Herr Hamann bedankt sich beim DRK fiir den Einsatz.

Herr Bierfischer berichtet, dass letztes Jahr kein Jugendlicher unter 18 Jahren eine Alkohol-
vergiftung hatte und fragt, ob es dieses Jahr solche Vorfille gab.

Herr Block berichtet, dass es dieses Jahr eine Alkoholvergiftung einer minderjidhrigen Person
gab. Auerdem gibt er bekannt, dass Alkohol die Hauptursache der Einsédtze war und Fille
von K.-o.-Tropfen bisher nicht dabei gewesen sind.

Herr Hamann weist auf einen Scheck beziiglich des Bummelpasses fiir das DRK hin und be-
dankt sich bei den Sponsoren des Bummelpasses.

Herr Block berichtet, dass Gerédtschaften besorgt worden sind und bedankt sich auch bei den
Sponsoren des Bummelpasses.

Die Polizistin Frau Menzel teilt mit, dass das Marktgeschehen aus polizeilicher Sicht weitge-
hend ruhig ist und es lediglich zu wenigen alkoholbedingten Aggressionen gekommen ist.

Herr Hamann bedankt sich bei der Polizei.

Punkt S:
Mitteilungen der Verwaltung

Es liegen keine Mitteilungen der Verwaltung vor.
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Punkt 6:
Anfragen und Anregungen

Herr Schweers lobt die vorgezogene Offhungszeit am Sonntag, die nun zum zweiten Mal
durchgesetzt wurde. Er legt ein Augenmerk darauf, dass diese ordentlich Besucher angezogen
habe.

Ausschussvorsitzender Hamann wiinscht sich, wenn das OPNV-Angebot verbessert wiirde,
um beispielsweise auch sonntagmorgens mehr Besucher es zu ermdglichen zum Frithschop-
pen zu kommen.

AuBerdem spricht er an, dass diskutiert werden sollte, ob fiir verschiedene Aktionen und
Showacts anlédsslich des Brokser Heiratsmarkt mehr auf der Homepage o.4. beworben werden
sollte. Herr Rohlfing erkldrt darauf hin, dass dies nur erfolgen kann, wenn dem Marktteam
diese Acts auch rechtzeitig mitgeteilt werden.

Frau Menzel spricht Probleme der Polizei am Sonntagmorgen an. Auf dem Beckszelt kam es
auBBerdem zu Stauungen, wihrend auf Taxen gewartet wurde. Somit entstanden korperliche
Auseinandersetzungen.

Herr Schweers berichtet, dass die Taxianzahl die gleiche wie jedes Jahr war. Dadurch, dass in
Sulingen und Bassum ebenfalls grof3e Veranstaltungen waren, konnte es jedoch teilweise zu
Verzogerungen kommen. AuBBerdem muss vorausgesetzt werden, dass sich alle an die Spiel-
regeln halten, also die Taxen an den entsprechenden Taxistdnden halten. Die Struktur fehlt
diesbeziiglich noch teilweise. Es herrscht zu wenig Bewegung, mit 2 bis 4 Autos mehr hitte
man dies wohl wieder im Griff.

Ausschussvorsitzender Hamann schliefit das Thema damit ab, dass es bekannt ist, dass nicht
jeder sofort ein Taxi bekommt, wenn eine gro3e Menschenmasse gleichzeitig weg mochte.

Punkt 7:
Einwohnerfragestunde

Es liegen keine Anfragen vor.

Punkt 8:
Gemeinsamer Rundgang iiber das Gelinde des "Brokser Heiratsmarkt"

Ausschussvorsitzender Hamann bedankt sich bei den Anwesenden fur die Mitarbeit und be-
ginnt den Rundgang um 15:00 Uhr.

Der Ausschussvorsitzende Der Gemeindedirektor Der Protokollfiihrerin

Seite 5



	Anwesenheit
	Name
	Text
	Entschuldigt
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Zu

